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Bilfinger Berger: Vorläufiger Bericht zum Geschäftsjahr 2006 
 

• Leistung, Auftragseingang und Auftragsbestand erreichen Höchstwerte 
• EBITA und Konzernergebnis überproportional gesteigert 
• Für 2007 weiteres Leistungs- und Ergebniswachstum geplant 

 
Bilfinger Berger hat das Geschäftsvolumen im zurückliegenden Jahr erheblich ausgeweitet und 
das Ergebnis deutlich gesteigert. Auch bei der weiteren Umsetzung der Unternehmensstrategie 
ist der Konzern wichtige Schritte vorangekommen: Das Dienstleistungsgeschäft wurde erneut 
ausgebaut und das privatwirtschaftliche Betreiberportfolio um attraktive Projekte ergänzt. 
 
Leistung, Auftragseingang und Auftragsbestand 
 
Leistung, Auftragseingang und Auftragsbestand haben im Geschäftsjahr 2006 neue 
Höchstwerte erreicht. Die Leistung nahm auf 7,9 Mrd. € zu und lag damit 12 Prozent über dem 
Wert des Vorjahres. Der Auftragseingang stieg um 33 Prozent auf 10,0 Mrd. €. Dazu haben vor 
allem neue Großaufträge im Geschäftsfeld Ingenieurbau und das dynamische Wachstum der 
Dienstleistungsaktivitäten beigetragen. Der Auftragsbestand erhöhte sich um 25 Prozent auf 8,7 
Mrd. €. 
 
Kennzahlen des Konzerns 

 in Mio. € 2006 2005 ∆ in % 

 
Leistung 7.936 7.061 +12

Auftragseingang 10.000 7.545 +33

Auftragsbestand 8.747 7.001 +25

Investitionen 
       davon Sachanlagen 
       davon Finanzanlagen 

370
136
234

330 
102 
228 

+12
+33

+3

EBITA 180 115 +57

Konzernergebnis 92 66 +39
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Ergebnisentwicklung 
 
Bilfinger Berger hat das EBITA nach vorläufigen Zahlen auf 180 (Vorjahr: 115) Mio. € gesteigert, 
was einer Zunahme um 57 Prozent entspricht. Dies haben vor allem deutliche operative 
Zuwächse in den Geschäftsfeldern Dienstleistungen sowie Hoch- und Industriebau bewirkt. 
Abschreibungen auf zwei Mautprojekte wurden durch Buchgewinne aus dem Verkauf von vier 
privatwirtschaftlichen Betreiberprojekten nahezu ausgeglichen. Hinzu kommt das Ergebnis aus 
der Veräußerung der nicht mehr zum Kerngeschäft gehörenden Ship Technologies. Das 
Konzernergebnis nach Steuern und Anteilen Dritter stieg auf 92 (Vorjahr: 66) Mio. €.  
 
Finanzlage und Kapitalstruktur 
 
Der Bestand an Liquiden Mitteln erreichte am Jahresende 783 (Vorjahr: 832) Mio. €. Die 
Bankverbindlichkeiten - ohne Projektkredite auf Non Recourse-Basis - lagen bei 139 (Vorjahr: 
128) Mio. €. Aufgrund erneut hoher Anzahlungen belief sich der Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit auf rund 205 (Vorjahr: 188) Mio. €. 
 
Die Investitionen in Sachanlagen haben auf 136 (Vorjahr: 102) Mio. € zugenommen. Die 
Investitionen in Finanzanlagen in Höhe von 234 (Vorjahr: 228) Mio. € betrafen vor allem die 
Akquisition der Essener Hochdruckrohrleitungsbau GmbH durch Bilfinger Berger Power 
Services, der Salamis Ltd. durch Bilfinger Berger Industrial Services und der Ahr-Gruppe durch 
Bilfinger Berger Facility Services. Darüber hinaus erfolgten Einzahlungen in Betreiberprojekte. 
 
Entwicklung in den Geschäftsfeldern 
 
Leistungs- und Auftragsübersicht 
 in Mio. € 
 
 

2006 
Leistung 

 

∆ in % 
 
 

2006
Auftrags-
eingang 

∆ in % 2006
Auftrags-
bestand

 ∆ in % 
 
 

2005
Leistung

 
Ingenieurbau 2.973 8 4.580 53 4.706 41 2.747

Hoch- und  
Industriebau 2.069 -1 2.053 -3 1.754 -16 2.081

Dienstleistungen 2.881 28 3.345 37 2.285 46 2.250

Konsolidierung, 
Sonstiges 13  22 2  - 17

 7.936 12 10.000 33 8.747 25 7.061
 
 
Der Ergebnisbeitrag des Baugeschäfts hat sich im Vergleich zu 2005 insgesamt stark 
verbessert. Im Ingenieurbau lag das EBITA mit +43 (Vorjahr: +50) Mio. € aufgrund von 
Nachlaufkosten im Zuge der Fertigstellung des Projekts Maumee River Crossing in den 
Vereinigten Staaten leicht unter den Erwartungen. Im Neugeschäft konnte Bilfinger Berger 
insbesondere auf dem attraktiven australischen Ingenieurbaumarkt hohe Auftragseingänge 
verbuchen. Im Hoch- und Industriebau erreichte das im Vorjahr durch das Australiengeschäft 
belastete EBITA mit +22 (Vorjahr: -14) Mio. € wieder einen deutlich positiven Wert. Dazu hat die 
deutsche Hochbausparte, die ihre Ertragskraft in einem schwierigen Marktumfeld nochmals 
verbessern konnte, erneut einen guten Beitrag geleistet. Auf dem australischen Hochbaumarkt 
wurde sehr selektiv akquiriert. Dies führte wie geplant zu einem Rückgang des 
Auftragsbestands. 
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EBITA nach Geschäftsfeldern 
 in Mio. € 2006 2005 ∆ in %

 
Ingenieurbau + 43 + 50 - 14

Hoch- und Industriebau + 22 - 14

Dienstleistungen + 123 + 90 + 37

Betreiberprojekte - 4 + 4

Konsolidierung, Sonstiges - 4 - 15
 +180 + 115 + 57
 
Die Entwicklung des Dienstleistungsgeschäfts hat die Planungen erneut übertroffen. Das 
Segment weist in seinen drei Sparten Industrial Services, Power Services und Facility Services 
durchgängig erfreuliche Wachstumsraten auf und zeichnet sich durch hohe Ertragskraft aus. Mit 
einem EBITA von +123 (Vorjahr: +90) Mio. € war das Segment auch im Geschäftsjahr 2006 
wichtigster Ergebnisträger des Konzerns. 
 
Im Geschäftsfeld Betreiberprojekte war im zurückliegenden Jahr ein reges Neugeschäft zu 
verzeichnen. Das Portfolio umfasste zum Jahresende 15 Projekte, die Eigenkapitalverpflichtung 
belief sich auf 137 Mio. €. Davon waren 56 Mio. € in Objektgesellschaften eingezahlt. Trotz der 
Abschreibung von zwei Mautprojekten und der hohen Aufwendungen für die intensive 
Angebotstätigkeit war das EBITA mit -4 (Vorjahr: +4) Mio. € nahezu ausgeglichen. Dabei haben 
Buchgewinne aus Projekten, die Bilfinger Berger im Zuge seiner Portfoliopolitik und angesichts 
der gegenwärtig äußerst regen Nachfrage am Markt veräußert hat, einen maßgeblichen Beitrag 
geleistet. 
 
 
Ausblick 
 
Bilfinger Berger wird im laufenden Jahr seine strategischen Ziele weiter verfolgen. Im 
Mittelpunkt stehen 

• der Ausbau des Dienstleistungsgeschäfts, 
• Investitionen in renditestarke privatwirtschaftliche Betreiberprojekte sowie 
• die nachhaltige Stärkung der Ertragskraft im Baugeschäft. 

 
Für 2007 plant Bilfinger Berger eine Zunahme der Leistung und eine weitere Steigerung von 
EBITA und Konzernergebnis. 
 
Die endgültigen Zahlen des zurückliegenden Geschäftsjahres und den Jahresabschluss 2006 
enthält der Geschäftsbericht, der zur Bilanzpressekonferenz am 21. März 2007 veröffentlicht 
wird. Die Hauptversammlung der Bilfinger Berger AG findet am 23. Mai 2007 in Mannheim statt. 
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